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Ml lMnMM M Lllibcher Zcitunz Ur.3.
(25—2) ^ir. 7.

Ausgleichsverfahren
wider V. Icgncr.

Von dem k. k. Landes- als Han-
delsgerichte in Laidach wird auf Grund
der Anzeige über Einstellung der Zahl
lungen das Ausgleichsverfahren über
das gesammtc bewegliche und das in
dcn Ländern, für welche das Gesetz
vom 17. December 1862, N. G. B.
^ ' ^ ' in Wirksamkeit ist, be-
Mdliche unbewegliche vermögen des
>ur eine Schnitt/Tuch- und Modcwaa
^nhcindlnng protokollirtcn Handels'
Mannes V. Zegner in Laibach einge-
b e t , und Her'r Dr.Barthclmä Siip
^"nz, k. k. Notar als GerichtScommissär,
Zur Leitung dieser Ausaleichsverhand-
lung bestellt.

Die Borladung zur Ausgleichs
^rhandluug und zur Anmeldung der
^ e r n n g M wird durch den in dem
v M m d m Editte benannten Ge-
nch Scomulissär kundgemacht werden;
1 Neyt jedoch jedcnl Gläubiger srcl,

'"ne ^orderuug mit der Viechtswir-
2 s ^ . ^ 15 des obigen Gesetzt
"uch sogleich cmzumelden.
- — ^ 3 ^ ^ . I^^^ 1869.

Ertcntivc
NellWlcn-Vcrstchmtng.

^om k. k. Landesgerichte in Lai-
vach wnd bekannt gemacht:

Es sei über Anfnchcn des Herrn
Matthäus Kozuh die e^cclltive Ver-

steigerung des dem Herrn Wenzel Jo-
sef Ritter von Abramöberg gehörigen,
gerichtlich anf 4740 fl. geschätzten land-
täflichen Gntcs Trillck bewilliget nnd
hiczuz drei Feilbictungstagsatzungcn,
nnd zwar die erste anf dcn

1 1. J ä n n e r ,

die zweite auf den
15. F e b r u a r

uud die dritte anf dcn
15. M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
vor diesem k. k. Laudcsgerichtc mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zwei
ten Feilbietuug uur um oder über deu
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch uuter demsclbcu hintangcgebcn
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitaut vor
gemachtem Anbote ein 10verc. Vadium
zu Handen der Limitations - Commission
zu erlegen hat, so wie das Schäz-
zuugsprotokoll nnd der Grundbuat-
tract können in der dicsgcrichtlichcu
Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigcrn Herrn
Josef von Maffei, Frau Anna von
Neinhofen, den Frauen Franziska
nnd Theresia von Abramsberg und
Herrn Franz Anton von Abramsbcrg
zur Wahrung ihrer Rechte eröffuet,
daß der an sie ergehende Fcilbietungs-
beschcid dem für sie als Oiii'üw'':ul
M u m aufgestellten hierortigen Advo-
catcn Herrn Dr. Goldner zugestellt
wird.

Laibach, am 10. November 1868.

(3233-3^ Nr. 5771.

Orecutivc FeilbictlMl,.
Von dem k. t. BczirtögcrichteWippach

wird hicmit dctannt gcmachl:
(§S ^sci ülier duö Änsuchcn dcö M a t '

lhäuö Suöt von Präwald gcgcn Hia-
liluum Bratousch uon Podgric ^i l-. 13,
wcgm aus dem Zahl l iugi iauf l la^ uo», ^tcn
Apn l 1808, Z . 1780, jchlildiger !>5 f l .
0. W . o. ". «- in die c^ccutiuc öffentliche
Velstcigcnmst dcr für dic letztere uuf dcr
im Gmndbxchc dcr Herrschaft W,Ppach
<.,0ltl'mmcl>!)c» Neulilüt ^<»<ll. X l , >»l!^,^36)
Post Z . 1^0 vcisichcilcl, Hciratösprüchc
um, 812 f l . C .^M. , gewilliget m,d zur
Vornahme dclscll'cn dic Fci ldicl l iugsta^
latziliigcil auf dcn

9. J ä n n e r ,
2 3. J ä n n e r und

6. F c b r n a r 1 8 6 9 ,
jcdcsinul Vormit,a^>s nm 9 Uhr, !» dcr
^nchtStanzlci mil dem AndlN^c l>csti»ni,l
mordcn, daß die fcilzlibielclidc» H>,'iiato-
ipriichc l,»r lici der lctztcn Fciltmün'g
mich linier dcm Ncuinucrilic an dc» Mci>l°
dicicudcn hintaln^^clicli werden,

Dcr (^nmdlmchorxtnitt und die Vu'i-
lationodcdinm'iss!.' tonnen lici diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Aimsslunden
cill^schcn werden.

K. t. Bczirtsgcricht Wippach, nm Uten
^ovcmlier 1868.

(3280-3) NV."4902.

Uebertragung
dritter ezcc. FcilbictlUlg.

Vom l. t. Äez,rtögl'richic ^tcisniz win
mit Äezng anf daö Edict ddo. 17. I n ! ,
1. I , Zal>l 3980, in dcr (5xccu<iont<sachc
der Franziska Zanrutali durch ihren Machi-
hal'cr ThumaS Pctcrlin von ^»odclschitz,
qcgcn Andreas Orazcm von cl'cndort,
k,ind^cmc,cht, das; im Einrcrsiandnissc bcî
dcr Theile die mit obigem Edicic an^c-
ordnelc ciftc und zweite Fcilliictnnc, der
dcm lctztcrn gehörigen, auf 1870fl. 93-lr.
gerichtlich geschätzten, im Markte Sodcr-

schitz lirgcndcn Realität mit dcm Beisätze
für udgclialten crllärt wnrde, dah im Ein-
ucrstäridnisse beider Theile dic dritte anf
dcn i ^ . ^loucinblr d, I . angcoidnctc dies'
fälliqe Tagsatznng mit dcm vorigen Ali«
hange auf dcn

8, J ä n n e r l 8 6 9 ,

fliil) U1 Uhr, in dcr Gcrichtskanzlei über-
tragen wnrdc.

K. k. Vcnrksgcricht Rcifniz, an, I2t?n
September 1868.

(3153-3 ) Nr. 18088.

Grecutive
Realitätcu-Versteignung.

Bom k. k. städt. - delcg. AczirtSgerichte
L<n!'ach wi ld blkannt aemachl:

(§s sei «licr Ansnchcn des Franz Pc«
trrca von Dobrninc dic cxcclltivc Vcrslci-
l,fiiili.i dn- dcn, Johann Vcnce von Sn»
diülN'.^ «»hörigen, g.richllich anf 35)0 f l .
iissct!ätzten, in, Grundblichc Kalicnlirnnn
'l.!» U,b.-Nr. 7 1 , 1'om. l , I o l . 225, Einl.<
^)ir. 29 »<l Sl,'slrn vo>kommenden Ncali»
läl l'cwilügct uno hiczu drei sseilliictnngs-
lags^'tzungen, und zwar die erste auf den

1 3 . J ä n n e r ,
die zweite auf dcn

1 3 , F e b r u a r
nnd die dritte auf den

17 . M ä r z 1 8 6 9 ,
lcdcömal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcm Orle Sadinavaö Nr . 1() ,nil dem
Anhange angeordnet woroc',!, daß die
Pfandicalilät lni dcr crstcvl und zweiten
Fcilliictlmg nur um odcr ^,dcr dcn Schäz-
^nnqi'wcrlh, l,ci dcr dr i t t tn aber auch unter
dcmsclbcn l)ilitnngcgcl,<',!'. werden w i id .

Die Uicitatillns-Vedingnissc. wmnach
iui<l!csondcrc jcdcr '>ic,tant vor gemachtem
Anbote ein lOpc'.c. Vadinm zu Handen
dcr ^ci tat ions . Commission zu erleben
hat, so wie das Schätznngsprolokoll und
der Gruuddnü)sej.tlact können in der d i lö,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

^aibach, am 17. Septemher 1868.
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(3352-1) Nr. 7105.

E d i c t
zur Einberufung der Vcrlassenschafts-Glän«
biger deS verstorbclicn Karl H o j t c r

von Laas.
Von dem t. t. Bezirksgerichte LaaS

werden diejenigen, welche als Gläubiger
au die Verlasscnschaft des am 3. Juli
1868 ol)»e Testament verstorbenen Post-
meisters Karl Hojtcr von Laas cinc For»
denmg zu stellen haben, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Amneloimg und Dar»
lhuung ihit l Ansprüche den

16. J ä n n e r 1 8 6 9

zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrige»»« den-
selben an die Vcrlasscuschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angcmcldcttu For«
derniigen erschöpft würde, lein weiterer
Anspruch znstündc, als insofernc ihucn
ein Pfandiecht gebührt.

K. l. Beziilsgcricht Laas, am 25stcn
November 1808.

( 3 3 0 4 - l ) Nr. 5158?

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Rcifniz

wird hicmit betannt gemacht:
Es sei über bat» Ansuchen des Johann

Hegn von Travnaqora, wider den unbc<
lannt wo befindlichen Mathias Michclic
von Brücket, nnlrr Vcrtr?lu»g des ihm
aufgestellte!: Euralors Primus Pal,z,
wegen aus dem acrichtlichcn Vergleiche
vom 25>. Mai 1867, Z. 3165, schulliaer
34 fl, ö. W. «'- >'. <'. in die r^ccuiioe df>
fililliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Neifniz «ul> Urb.-Nr. 917 vorkommenden,
zn Brücket ^ü» H.-Nr. 4 lic^cndcn, auf
400 ft. gerichtlich abschätzten Renlilat, ge-
willigct und zur Vornahme derselben die
Feildietungstagsatznngcn auf den

18. J ä n n e r ,
22. F e b r u a r und
18. M ä r z 1 8 6 9 ,

jcdtSmal Vormittags nm 10 Uhr. hier»
gcrichtö mit deui Anh^i'ge bestimmt wo»
den. oaß die f îl̂ nd,elende Realität nnr
bei der letzten Fcilbictung auch nnier dem
Schätzuiigswl'illie an den Meistbieteilden
hinlnngsgebcii weide.

Das ^chäßluig»?prolokoU, der Grund»
buchsrftraci nnd dir Licüat̂ onöbedingniss^
lönnrn bei dicscm Gerichte in oen gewöhn»
lichen Amlöslnndcn lingescben weiden.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz, am 17tcn
December 1868.

(3256^2) Nr. 6264.

Fährnisse und Nealitäten-
Versteigeruug.

Po» dem t. l. Bezirksgerichte Wippach
wird hiemit bekannt geuiacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Vozi»!
von Podraga Nr. 78 gegen Franz Trost
von Podraga Nr, 88 wegen aus dem Ver-
gleiche vom 22. November 1867, Z. 5891,
schuldiger 64 fl. 92 lr. <'. >. l:. in die
erecutive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Glundbuchc Herr-
schaft Wippach '1'oin. XlV, ml<l. 322 vor«
kommenden, auf 68 fl. bewirtheten Rca^
lital sammt An' und Zngchör, dann der
auf 66 fl. 50 kr. bewctttictln Fahrnisse
bewilliget und znr Vornahme der Rea-
litälenfeilbietung oie drei Tagsatzungen
kus den

25. J ä n n e r ,
25. F e b r u a r und

1. A p r i l 1 8 6 9 ,

zur Vornahme der Fahrnissefeilbictungen
aber die obigen zwei ersten Tagsatzungen
in M l i r«'i .^i!!«' jedesmal früh 9 Uhr,
angeordnet und mit dem Anhange be-
stimmt wordeu, daß die feilzubietenden
Fahrnisse bci d r̂ zwcilcn Tagsatzung, die
Realität aber erst bci der dritten und
letzten Feilbietung «uch nntcr dem Schüz-
zungswcrlhc an den Meistbietenden hint,
angegeben werden.

Das Schätzungeprotokoll, der Grund«
buchScxtract nnd die Licilationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstnnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am lOten
December 1868.

(3310—1) Nr. 6802.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Ignaz

Stancer von Stein, durch Hrn. Dr. Prcnz
von Stein, gcgcu Barihclmä Exlcr von
Stein wegen aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom 25. April 1868, Z. 2371,
schuldiger 500 fl. ö. W. ^. 5. c. in tm
executive öffcnlllche Versteigerung der dem
lctzlcrn gehörigen, im Grundbuchc der
Stadt Stein 6u,l» Urb.-Nr. 88/90, Rctf.-Nr.
voltommenden Hauörcalität, im gerichtlich
erhobenen SchäymlgSwcrlhc von 1000 fl.
ö. W. , gcwilliget und zur Vornahme der-
selben drei FeilbletimsMagsatzungcn anf den

12. J ä n n e r ,
12. F e b r u a r und
13. M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Ge-
richtssitzc mit dem Anhange bestimmt wor̂
den, daß die feilzubietende Realität uur
bei der letzten Fcilbietung auch unter dem
Schützungswerthe an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungöprotokull, der Grund-
buchScxtract und die Licitatiousbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Stein, am 22slcn
November 1868.

(3265—3) Nr. 4146.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Tfchcr-

ncmbl wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Braune von Gottschee, durch Dr. Wenc-
diller von Gollschce, gegen Franz Koß von
Krupp Eousc.'Nr. 7 wegen aus dcm Zc>h-
luugsauftrage vom 15. Februar 1868,
Z. 748, schuldiger 250 st, ö. W. c. «. c.
in die efelnlive öffentliche Velstci^erung
der drm letzteren gehörigen, im Grund-
buche lul Gut Smnt >»>) Urb..:'tr. 136,
Nectf.'Nr. 118 oortommcndcn Neatiiät
sammt An< und Zugehör, im gerichtlich
erhobenen SchätzungSwcrthc von 370 fl.
ö. W-, gcwilligec und zur Vornahme der-
selben die drei Fcilbietungstagsatzungcn
anf den

2 3. J ä n n e r ,
2 4. F e b r u a r und
20. M ä r z 18 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
GerichlSlanzlci mit dem Anhange bestimmt
wordcn, dah die fcilznbictendc Realität nur
bei der letzten Fcilrnetnng auch untcr dem
Schätzungswcrthc an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
1. September 1868.

(2733—2) Nr. 3537.

Erinnerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wird

den unbekannten Aufenthaltcs wo befind-
lichen Tllliulargläubigcrn Herrn Josef
Freiherr» von Erl^crg und Helena Flcisch-
mann hiermit erinnert:

Es habe Anton Kastelle von Fercah
wldcr dieselben die Klage auf Vcrjährt-
und Erlojchcncrklärung mehrerer ilnl^iilc
hastenden Tabularposten, ^ul) i»,:,^. 5ten
Octobti 1868. Z. 3537, hicramts cinc
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

13. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufciuhallcö Io»
hann Lcnöct von Jauchen als ^urnlor u<l
i'olum anf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigenS dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 5tcn
October 1868.

(3353—2) Nr. 7437.

Neuerliche Tagsatzung.
Das l. t. Bezirksgericht zu kaas macht

bekannt, daß zur Vornahme der in der
Efcculionösache des Andreas Kandare uon
Dnnc, Eejsionär des Franz Pcce von Al°
tcnmarkt gegen Jalob Krasouc von Verh»
nit l'tc». 144 ft. 31 kr. c. ^. <>. »nil dem
Bescheide vom 22. Octob. 1867, Nr. 7483,
angeordnet gewcscneli und sohiu sistirtcn
czcculiocu driltcu Rlalfcilliictung mit Bc i '
bchaltung des OrlcS, der Stunde und
mit ocm oorigcn Anhange die neuerliche
Tagjatzung aus den

2 0. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
Vormittags l0 Uhr, angeordnet worden ist,

K. t. Bezirksgericht ^!aas, am 1?tcn
November 1868,

(3263-3 ) ?^4472 .

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Tschcrncmvl
wird hirmit bekannt gemacht, daß in der
Excculioussachc der Commcnda Tschcr-
ncmbl gegen Aiuthc liunic von Wcllsch«
dcrg die mit Bescheid vom 30. Juni l. I . ,
Z. 2768, auf dcn 16. September d. I .
angeordnete dritte executive Fcilbictung
der gegnerische» Realität -»<l D-R.-O.-
Eommcnda Tichernembl Curr.-Nr. 258,
Urb.^)ir. 192 auf den

2 0. J ä n n e r 186 9 ,

Vormittags 11 Uhr, in dcr GcrichtSlanz'
lci mit dcm vorigen Anhänge nbcrtiagcn
und dcssen die Inlercsjcnten verständiget.

Tscherncmbl, am 15. September 1868.

(2942—2) Nr. 5400.

Erinnerung
an A n t o n H v o k e l j und dessen Erben,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Wiftvach

werden dcr Anton Hvotelj nnd dessen Er-
ben, nnbetanntcn Aufenthaltes, hicmit er-
rinncrt:

Es habe Franz Huokelj von Dolcinc
Haus-^ir. 3 wieder dieselben dic illagc
auf Ersitznng im Grundbuchc des Gu-
tes Slapp »n!> i'.'L,'. 144, Urb.-Nr. 14,
als: Wohnhaus, Wiese 2muw'6<! Parc.-
)lr. 1391, Acker /.. .mlo^ Parc.-)!r. 1393,
Acker '1rl.8(x- Parc.-Nr. 1484: Acker >>-.,
l'i i^i Parc.-Nr. 1517, Garten v.i l Parc.-
Nr. 1528, Garten vc» lic<; Pare.-Nr. 1533,
Acker li!-()<1«.>..l̂  Parc.-Nr. 1545, Acker
In/. Parc.-Nr. l.558, Wicsfleck n»'r i»l>>ill
Parc.-Nr.1563,Wieöficck^^ ^»o/lüParc.-
Nr. 1566, Acker v ^ r l l ^ Parc.-Nr. 1569,
Oedniß l i l l l l i^vo Parc.-Nr. 1576/.< nnd
1576/l.', Acker l>"' .^lw/<,ll Pllrs.-Nr. 1577,
Wiesftcck lr-llu Pare,-Nr. 1577; im näm-
lichen Grnndbuche »n!» i.>i»<r. 229, Urb.-
>Nr. 214 WohnhanS Pan.-Nr. 130, Kcl-
lcr Parc.-Nr. 132; dann ml Gut Premer-
slein xnd i'i'ss. 103, Urb.-Nr. 46, Rclf.-
Nr. 42/14, als: Wiese «̂ uovk» , Weide
l»^»l>, Wiese lu-^l iovl«, Wiese l» llov^«,
Wiese kl'Iiiwvcu und Wicsc ll» (!<iv̂ c>,
endlich ull Herrschaft Wippach >n!i 'I'«,». l l .
1.̂ 5. 239, Urb.-Nr. 334, R.-Z. 9: Wiese
l »kuvinli oder rcpicovku i»^ . 242, Urb.-
Nr. 187, R.-Z. 968, Wiese pr^ l^vc»
Wicsc v !«)li pcr !uü>li. Wiese > l^>/i i><r
l^.»vi, Wiese /.o.ovlv!» pl,- llulili, Acker
mit 6 Planten 5lo^</ u„d Acker mit 3
Planten luvrcluvku — vorkommenden Rea-
litäten, »ul, p lu^ . 20. October 1868,
Nr. 5400, hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zung auf den

22 . J ä n n e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hiergcrichts angeordnet nnd dcn
Geklagten wegen ihres unbckauntcn Auf-
enthaltes ttndwig Nic von Wippach als
<^ul„im- u<l "l)iun> auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls z" rechter
Zeit selbst zn erscheinen, oder sich einen
andcrcn Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen haben, widrigens
dicsc Rechtssache mit dem anfgestclltcn Eu-
rator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
23. October 1868.

(3279—2) Nr. 6432.

Bekanntmachung. '
Vom k. k. Bezirksgerichte Neifniz wird

in dcr Executionssachc des Earl Pcrjatcl
von Rcifniz, wider Iuscf Roic von Vü-
chclsdorf, der u„bekan!>t wo befindlichen
Tabularglüubigerill Franziska Knanö von
Wcikcrsdorf bekannt gemacht, daß dic für
sic bestimmte FcilbiclunMubrik dem ihr
:><! !nmc iN!>u>» aufgestellten Eurc>torHcrru
Johanu Alko, k. k. Notar in Rcifniz zu-
gcstcllt wordcn sci,

K. t. Bezirksgericht Rcifuiz, am 10ten
December 1868.

(3351^2) ^7091?

UebcrtrmMg
dritter erec. Fcilbietttng.

Vom k k. Bezirksgerichte Laas wird
knnd.Miacht, daß die in dcr Execntions-
sachc deS Io',aan 5loziNH von Zapolok
gegcn Johann Martincic von Obersccdors
Haus-Nr. 5, i)!.,. 298 ft. 91 kr. c. 5. c,
mit Bescheide vom 29. August 1868, Zahl
5l93. rcassumirtc dritte Realfci,biclung
auf dcn

16. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 10 Ubr, mit vorigem An»
hange übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 4tm
November 1868.

(2918b—2) " N r . 4352

Grillnernng
Von dem t. f. Bczirksgcrichic Krain^

l'uig wird dcn allfälligcn nnbctanntcl,
Eigcnthumsprätcndentcn auf dcn Ackcr
sammt Weide-Terrain m, ^cvcu!» hj>,l<
mit erinnert:

Es habe Johann Rozman von Moäc,
wider dcl'sclbcl, dic Klagc aus Ersitzung
dcs Eigenthums deS Ackers m, <!<.v<,i>!l
iu dcr Stcucigciucinde Mosc >nli Parz.-
Nr. 357 mit 1538 ^Klaftern und der
gleichnamigen Weide >ul,P,-Nr. 358 mit
40 ^Master», >"ul) s»l,<.̂ . 28. October
d. I . , Z. 4352, hicramtö eingebracht, wo-
rnbcr zur mündlichen Verhandlung dic
Tagsahung auf dcn

2 9. J ä n n e r 1869,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
allgcmcincr Gerichtsordnung angeordnet
und dcm Gcllagtcn »mgcn sciucs unbctann-
tcn Aufcnthalles Hrn. Dr . Joseph Bur-
ger uon Krainlnng als t'urnlol- i,<l nc liil>>
ans seiiic Gefahr und Koslcn bcstcllt
wurde.

Dcsscn wild derselbe zn dem Ende
vcrständigct, doß er allenfalls zu rcchtcr
Zcit selbst zn erscheinen odcr sich einen
andcrcn Sachwalter zn bestellen und an»
hcr namhaft zn machcu habc, widrigcus
dicsc Rechtssache mit dcin aufgeslclltcn
Eurator vcrhcuidcll wcrdcn wird.

K. l. Bezirksgericht Krainbnrg, am
29. October 1868.

"(3284—2) Nr. 2164.

Reassllmirnllg.
Von dcm t. l. BczirlSMichte Treffen

wird bekannt gemacht:
Es habc über Anlangen dcs Franz

Jutrao von Großlaschitz in dic Rcassumi«
rung der mit Bcschcid vom 23. März
1866, Z. 791 bewilligten cj.'ccutiucn Feil-
liictung dcr dcm Johann Intras von Obcr-
ponique gehörigen, im vormaligen Grund-
buchc der Herrschaft Landsprcis ^u!i Rct.-
Nr. 63 und 69, dann Urb.>')ir. 69 vor-
lommcndcn, ncrichllich auf 5500 fl. go
schätzten Realität sammt An- nnd Zuge-
hör wegen aus dcm Urtheile von« 12lcn
Juni 1863, Zahl 2029, noch schuldiger
730 st. ^. » c., gcwilliget nnd zn deren
Vornahme die drci Tagsatzungen auf dcn

22. J ä n n e r ,
2 3. F e b r u a r und
24. M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal um 10 Uhr Vormittags, hier«
gerichts mit dcm Anhange bestimmt, daß
dicsc Realität unr bci der dritten Feil'
bulungötagsatzlN'g unter dcm Schätzungö-
wcrlhc hiniangcgebcn werden würde.

Das SchätzungSprolokoll, dcr Grund-
vuchöcNract und die LiciNUionsbedingnisse
können hicrgerichlö eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 20stcn
October 1868.
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Kundmachung.
I m Hausc Nr. 17 in dcr

Vorstadt Tirnail ist cinc schöne
Oohnnn.q üu obcrcn Stock so-
gleich zu vcrulicthcn. Nahcrcö
crfährt inair im Hansc cbcncrdia.

Z u r s l l « « i l l ^

besonderen Beachtung!!
A/dcr ">,f geschäftlich werthlose ^ei i<-
^iedaillen od>r H^flirf^anl^n Titel, „och
">N cineu, durch dcläsligendc und schun
wcheilich üliertriebene Zei'üingörellamr er-
,;lcllcu nicht uencidenöwerthen >^nf sftelli-
lnend, sondevn einzig n»d allein w a b r -
»1"N b ü r g e r l i c h nediegcl l »»d reel l
vors te l lend , empfehle ich der >>, l.
Herrenwelt mein seit vlcleu Jahren
bestehendes und ;u ieder Saison wohlassor-

' tirteö

Klcktl-MlWM
lMc,l. Stadt. Nothrntllunnstrusn'
<Mol znm öjlrrn'ichischon Hlif)
liitt der Vrisich^ung, das; die ans meinem
^!i>'r sich befindenden und in »neillein
wl'fchäfte anaefer l is t t^ l 5?lci-
dlinst^stiicke »ichl aus leichten, abgele-
gnen, allenthalben billigst znsammenge-
tanflen. veralielen, meist nur halucchtcn.
mil Vanmwollc gesälschteu Povelsloffen,
welche silr den Moment daö ?luge blen-
dc„, liilligst znsammengcschlendert sind,
»ondlr» durcliwegH „, ,v an«i den
ftcd,raoll,te», crlitcstc,,. elcaante-
! > " ,"."?'"l't 'er,,st«'.,, i,, ^ar ' l 'c w i r
V u a l l t a t dauerliastrstc,, Ttof fc , ,
auf daö ft'ewissenliaftlste , , „d
Prei^wurdissstc angefert igt sind,
weswegen ich anch meine Waare nur mit
den Erzengnissen jeuer ersleu Klciderma-
cher, dm» Firmen zwar eln'll so, wie
die meine, noch niemals in dm Zei-
tungen inscrirteu, danim aber uichtödcsto
weniger einen altbewährten gutcu Nns
genirsze», mit Recht vergleichen'nnd jeder-
mann, der Gediegenes wünscht, anempfrh-

^ ' ' ^ e v.nfl.W-70
Url,eiz>,her ^ .̂ 2<> - 4«

U ' "llo von l. 12-45
^emtleidcr (schwarze Salon) fl. 12 - 18

dclto Winter- . . . von fl. 12—22
Gllct« (diverse) von fl. 5» — 20

dto. weift von fl. 7 — 10
Alle Ganuugeu Ncisc- und Sladtpelze

zu verschiedenen Preisen.
Anch werden Ttoffnulster c>uf Ver- !

w'gen zugesendet, iil'erhmipt alle Gattnu-
gm von Reise- , 7»"ssd-, Ttras ien-
M.s ^" lonr le id l lust^stnckcu nach
-l" I j Ichnellsicn^ annefnti^t nnd vrompt
U^̂ >!,?lnssübe nnd l̂'achnahme versendet.

-Urirflichcn Bcslellnnssen ist a!^ Maß
o>c obere Vrnstweiie. Taillenweite, resp.
^M'!tt!ana.e gefälligst beizufügen.

> leider, die nicht passen oder nicht con-
fta d!!'.'. " " "en bereitwilligst ,ind a.l-
N°ud5loö „ingetanscht.

n » ^ ^ ".' k l e i d e r,n ach c r in W!cu.
- " " a n ; m c „ „ d ? ? i e d c r l a g e : T t . i d t ,

l » , « ^ ^lvt l ientl iurmstrasle

^ntte erec. Feilbietllllq.
M t t Bezug alif daö Edict vom l^tc»

""gust 1<^;,^ ^ ( . ^ zvild bckaxnt «c-
^ ^ > ' , daß del vcsultalloscr zwcitcr Fci l-

N . l 2. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
"ornnttc,sss 9 Uhr, zur dritten cxcnltivcn
^Nti ielmlg ^ r dcm Josef Noual uon

^ ^ l e ercc. Feilbictuug.
wird im ^ V . ' '̂ ^czük<<ciclichte Plauina

U . N o v c n V ^ " " bcm (̂ dictc vom

^nbach a /^ , , > ' wlmia Novak von

' " " Kauflust^, ,,schi,^„ ,st ^^^ ̂
. " " 8. J ä n n e r k, I .

^,^zwci<en T^satziulg geschritten werden

^ Die ersten Nummern drs I M M ! Iahl'ssNttsss 1^i>9 sind bereits erschienen. ^

^ ' ^ ^ ^ , ^ n , die rc ichhal t igst 'e und nützlichste F l l m ! l i c II z c i t ll lig , hllt durch sciucn ungeheuren Erfolg lwohl c»u beste
bewiesen, das, er dir Aufgabe, welche er bei seinem ersten Erscheinen sich stellte, glänzend gelöst hat. 5 M U U

Unsere Anfnnbe und »mscr T t t t l ; war es m»t> wi rd es sein, den «ieschnmck ; „ bilde», den llii»slichcn^l5leil; zu förder
nnd den Taneobcdiirfuisscn, wie den intcllectncllen 'Aufordrrun„rn a« ei« Weltblatt Nech,„«n<l ;» trnncn. - ltuser Ttrebe
belohnte der ( f r fo l« : die Al>o«nentcn;nlil nlehrtc sich jälnlich «m viele Tam'endc. Ter V „ ; , n ist nicht nur iu Europa, sonder
„nch jenseits deo ^ccanH daĉ  erste ^nmil ienl ' lntt , ein tranter f reund und NMi!el>cr „ewurden. < r̂ erscheint in 10 Tprachc»«
in einer sluflnnc von fast einer halben M i l l i o n (5,,cmplnre. , ^

Aber w i r be,n»ii,,en uuo nicht da»,it, den Ansprüchen des Pnl'licnmÖ iu jcnlichcr Weise ncrccht zu werden, sonder,
sind fortwährend bestrebt, die (krwart»N!,en desselben 5» l i b e r t r e f f e n und den reichen Gabentisch des Vazar mit neue«
Tpendcn zu schmiilteu. ^. <<e -

I m Urbr igen werden w i r auch fernerh in cö u u ^ angelegen sein lassen, durch A b b i l d u n g und V c s c h r c i b u u g die T c l b s t a u s e r
tissUNss der D a m e n - und K i n d e r : ( G a r d e r o b e s>eti< der neuesten M o d e entsprechend zu lehren und hierbei vorzugsweise auf die p r a t t i s c h e i
Bedürfnisse der Abonnenten Rücksicht u rh inc» , so daß den F a m i l i e n (Gelegenheit zu wesentlichen Ersparnngeu geboten ist. D i e jährl ich erscheinende
24 D o p p c l - N i i m i u e r u (74 Bogen i n grösstem F o l i o - F o r m a ! ) b r ingen gegen 3 0 0 S c h n i t t m u s t e r i n n a t ü r l i c h e r G r ö ß e zur gcsammte
Garderobe der D a m e n , Mädchen und Knaben, sowie der Leibwäsche überhanvt . Diese Schn i t tmuster sind i n Ze ichnung uud Acschreibimg so llc
nnd fußlich, daß anch die uu.icübtestc H a u d i m S i a u d e ist, e iu gutsitzcudr^ Kleidungsstück darnach zuzuschneiden nnd anzufert igen. Jähr l i ch O d e
^ 0 ( 1 0 A b b i l d u n g e n umfassen gleichfalls die gesammtc D a m e n G a r d e r o b e , Leibwäsche uud K m d r r Garderobe, ferner alle übr igeu Gegeustäudl
lvelchc i rgend i n da? Verr ich weibl icher H a n d a r b e i t e n gehören, uud die gewöhn ich zn theueren Preiseu i n deu i'ädeu gelaust w e r d e n , nach de>
modernsten Geschmack: Par iser uud Ä e r l i u e r O r i g i n a l m u s t r r f ü r S t i c k e r e i , W c i ß st i c k c r c i , T a f t i s s c r i c . A p p l i c a t i o u und s o u
t a c h c , F i l e t - , S t r i c k - , H ä t c l - , K n ü p f - und P c r l c u a r bc i t e u ; cudlich i u regelmäßiger Reihenfolge die »cuesteu M o d e u
b i l o e r,

M c r anch der b e l l e t r i s t i s c h e T h e i l des Vazar gewährt das Vcstc aus deu Gebieten des Nichl icheu uud Schöncu , des B e l e h r n
den nnd Unlerhal tenden, N e d i g i r t vou K a r l A u g u s t H c i g c l , zählt er zu scineu M i t a r b e i t e r n die tüchtifistrn K r ä f t e , die befanutcsteu N a m e i
D i e I l l u s t r a t i o u c >l sind von K ü u s t l c r u e r st e u R a u a. e s. Außerdem br ing t der belletristische T h e i l M u s i l - P i ^ c e u f ü r K lav ie r u r
^ r f a u g . neue T a n z t o n r c n , R ä t h s e l , N e b » ö S c h a c h - uud R ö s s e l s p r u n g - A u f g a b e n , b r i ng t regelmäßige M o d c u b e r i c h t c
sowie eine, F ü l l e von A o r s c h r i f t e n f ü r G e s n n d h c i t ö - nnd S c h ö n h e i t s p f l e g e , H « u ö w i r t h sch a f t :c .

Alonntlich erscheinen 2 Toppcl-Nn,u,«ern. B ic r t c l j ä h r l i ch er slbonncmeutsprei) n u r 25 Tgr . (iu Oesterreich na«
Eours.) Alle Buchhaudluugen und Post-Aemter nehmen Bestellungen an und liefern Probe-Nummern. ( l t 3 l !U -2 )

! ; Sichere Hilfe für Haarlcidcude!!
Einzige Rettung fnr krante und unschöne Haare.

Die t, t. anöschl. priv.

von ^ » . « » ^ « . « . , , « . , , , Mag is te r der Pharmac ie in W i e n , hoher M a r k t N r . 12 , ist
oas e i n z i g e , w a h r h a f t w i r l s a m e und zugleich t r e f f l i c h t o ö m e t i s c h c H a a r -
w u c h s m i t t e l , V , e w i r d m i t angezeichnetem Er fo lge anaewendet g e g e n d a s A u s -
s a l l c u d e r H a a r e , z u r s c h n e l l e n und g r ü n d l i c h e n B c f e i t i g u ' u g der S c h u p -
P c u b i l d n n g , znr K r ä f t i g u n g und N e n b c l c b u n g des H a a r ' b o d e n s , uud zur
E r z e u g u n g riues g c s u u d e u uud l r ä f t i g e u N a c h w u c h s e s d e r H a a r e ; gleich vo r -
lhc i lha j t erweist sie sich auch zur V e r s c h ö n e r u n g d e s H a a r e s , indem sie dasselbe
weich, geschmeidig uud glänzend macht nnd dessen Granwcrden sicher verh inder t . —

P r c i s l i n e S g r o s i e n T i e g e l s I f l . .;<» k r . , e ü n ' S k l e i n e n «<» k r .
Jedem T iege l l iegt eine Broschüre über rat ionel le Behand lung be i . ^ l 0 ^ 5 7 )

Niederlage dieser Pomade befindet sich in ^ailiüch dci A . I . Kraschovitz.

(^312-3) Nr. 4251.

Dritte cfcc. Fcilbietultli.
I m Nachhange zum dic^gerichtlichen

Edicte vom 10, September d. I , , Zahl
2 W 6 , wi ld bekannt gemacht, daß, da
auch zur zweiten FcÜliictmlg der dcm
Mathias m,d der Gelttculd Viarlolii»! ^on
hl. Dlcifaltigteit gchürigci!, im Grlnid-
bnchc der Herischaft iitcitclchurg "<>> Uid.-
)tl'. 177 vortonilnendcn Hauc«« lind der im
nämlichen Giimdliiichc >«!» Ull'.-Nr. 191
uorkommciilcn Äergicalilät lein ilauflli-
stiger cischicuen ist ̂  znr dritten Fcilliic-
tllug am

1 1 . J ä n n e r 1 8 0 9 ,
Vormittag i) Uhr, in dieser OeriäManz-
lci geschlitleu werden wird.

K. k. Gczirtsgericht Nassenfuß, am
12. December 1868,

(3334^3) Nr. 7906.

Zweite ezec. Fcilbictuilg.
Von dem l. f. Bcziilc<ncrichte Plaiüim

wnd im 'Nachhange zu dem Eoictc vom
20. September 1808, Zahl 5809, in der
(5z-cculiol!ösachc des Hcrri, A„<on Vtozck
uon Plam'lia gcgcn Marl in Dcbcvc von
Gczulak I>c,'><'. 55 ft. (;5 ^ . c. ,". ^. de-
tmmt gemacht, daß zur eisten Realfcil-
t)ictm!götagsatzlll,g «m I I. December d. I .
kein Kaliflusligcr erschienen ist, weshalb am

12. J ä n n e r 1 8 0 9
zur zwcilcn Tcigsatzmig geschritten werden
wird.

K.k. Bezirksgericht Plcunna. am 12ten
December 1808.

(3317-2) Nr. 24148.

ErbschlM-
Klllldmachitltg.

Vom k. k. slädt.-dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird dcm lUlbetaniNci» Al i f iüthal-
tcö ablvescndcn Andreas Gaöpcli<ic, Sohn
dcö am 28. Februar 1824 gestochenen
Nllich Ga^pcrS!^, hiermit eröffnet, das;
ihm nach dcm am 22. December 1800
gcslorlmmi Franz Oblak 150 f l . als Vc«
gal zl^iefallcii, dcr „ach Äb;ua dcr Per.
ceilüialgcbiihr nnd der Kosten veiblicbcnc
Nest daooil per 139 fi. auf das Büchcl
Nr . 52285 bei der hiesigen Sparcassc
anaclegt lind das Aüchcl fi ir ihn gcricht'
lich hinterlegt wurden ist. ^

^aibach. am 16. December 1868.

MI-2) Nr. 44227 !

Vckanutmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ncifniz wird

den rmbetalmt wo befindlichen Eheleuten
Mathias und Cäcilia M'chcll ic, Besitzer
der Realität Hs. Nr . 4 , bekannt gegeben,
l'aß in dl!l Exccuüouc'sachc des Johann
Sega vou Treunagura gegen dieselben
I'l!l„. 34 f l . (!. x. c. die für fic bestimmten
cz.'cculiven Intabulcllion^rubrikeu vom Be-
scheide 14. Jänner 1808, Z. 225, dcm
ihnen zur Wahrung ihrer Rechte aufgc'
sttlltcu ( ui-ulor ü<! lu lulü PrimuS P^tiö
von Äriickcl zu^cslcllt werden, welchem
auch die wcilcrcu Erledigungen in dieser
l'l!u«l> zugestellt werden.

K. k. Bezirksgericht Neifniz, am 17tcn
November 1808.

^, I'ilcil't« K-Nlwlilvl'll ^ecll,'» ^ltoi'8 »»ll ^lic-l! >̂
«̂l l>lü!!,!c8, welülmü «i<:̂  (in llücll ^oim un<! ^

H« !^ii!lln!i!,i»^ u»<! Ijl^>il«:ll<!!!zf, llui^Ii Ileiü!«^ ^

"» ..!.i,l»n.«». ̂ v.l,,^«',,. ̂ »'»,,„«.^, ̂ I

(3349-3) Nr. 7l 10.

Dritte exec. Fellbietung<
Das k. k. Bezirksgericht 9aaS wir t

mit Bcn 'g auf das Edict vom 10. August
1808, Z . 4828, bekannt gemacht, daß die
ai'gcordnettn ersten zwei sseilbietungeu der
Caspar Spcch'schcn Realität von Podgora
mit dcul als abgehalten angesehen wcr-
deu, daß cS bei der auf den

9. J ä n n e r 1 8 0 9
anberaumten dritten Fti lbiclung zu ver«
dlcideu hat.

5t. k. Bezirksgericht Laas, am 0ler
November 1868.

(3326-3) Nr? 5110^

Zwcite cxec. Feilbictung.
^iachdem in der Exccutioussache dei

"orcnz Viariuschck von Slrohaiu gegen
Jakob Dolfcr von dort, l»<'l»». schuldige»
105 f l . zu der mit dcm Bescheide voir
2 1 . September l. I . , Z . 3708, auf 5ci
11 . December l, I . angeordneten, in
Gruudbuchc der Herrschaft Egg »ul> Urb.^
Vir. 071l uortouimcudcn, gerichtlich aû
400 f l . dcwcrthclcu Realität ein Kauflu^
sliger nicht erschienen ist, so wird zu de»
mit obigem Bescheide auf den

l 2 . J ä n n e r 1 8 6 9

in der GcrichtSkanzlei abgeordneten zwei»

t m Rcalfcilbictuug gcfchrittcu.
5l. t. Äeziiksgcricht Krainbing, air

1 1 . December 1868.
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" Wohnnugs
VermiethnnO.

I m Ha,ise Nr. «9 in dcr St, Pclersvorslndt
ist riue Wühiiiiüg mit 4 Zimmcvn, odcr zwri
Wohiniugcll zu zivci Ziimiirrn sammt Kilchr,
Speis :c. ̂ u Gcoissi d , I . z» vcvnnrlhcn.

Das ^iähnc imm Hauöcigenthümer.

Wich^r»lnlMlel.
Zli l»»«,,»«»»»«»r ill l > » » t l « n find bcini

««»« Gimer
sowohl rolhc als weiße Weine vorzüglicher Qua»

litllt, alte und iittic, uiitcr schr uorlhcilhaften

Bedinguisscli ;u vcvtaufcli. (2812—1l )

> WilhelmsdorstrV

MM«, >
von D r . I.sslur. »eller, k. r. q>ro- >
fcssor a» dev Wiener-Kl inik, als W
allein ccht erklärt und auf 5 Aus- »

steUnuften pcämiirt >
dickflüssig, wird von dm ersten Professoren «
und Aerzten ,znr Helniüss drr Eriiählimg W
bei jcdcr Ärt uc>n Tchwächc und ins- >
liesondere bei V r l l s t , Vunsseu- und »
Halsleidc» angewendel. (2i)22-!>) «
(Prns pr. gr. GlaS 75» lr,, pr, kl. OlaS 30 lr,) U

und l>

Malzcxtract- >
Ghocolade, >

sehr nahrhaft und nicht 0el stupsend, ins- W
bcsnnbere für Vrusltrankc nnd alle jrnc >
leidenden, die den zehrend?!» und erh'chm- >
drn Kaffee nnd Thee nicht vertragen. W
<,Prci« pr. ; Pac,nct 40 tr,, pr i Paq. «0tr,) >

„Da I l , r Vi a l ; . E ^ t r a c < bei »
„lminer b r n s t t v a n k c n Frnn eine vo r -
t r e f f l i c h e W i v t n n g hat, so bitte ich
„nm ci»e Nlichsendnnq"

W c n < c l Fansek,
k. l. Finanzwlich-Ncspizicnt zu koft« bei

Ea i ^u rg .

ft^" Depots für Qnvach: "K?o
Bei Hervn Apolheü'r tzVttokn»»

.^e>l,«»l»>^, Knndschafli'Platz — nno bei
H rr H«»l»l»«>» R ' ? , « l u » .

< ^illiellll8ll0rfer >

D MnlM-oductrn - Fabrik. »
> Haufttmcdcrlagc: Wien, Weihburgss. >
> 31. Gnl'tendcmnesellschaft. >

Kunst- und Handclsgärtncr in Tricst,
empfiehlt, wie MMrlich, su auch hcucr cimm p. <.. Publicum scinc geschmackvollen und
insbesondere für dic diesjährige Carnrvalösaisol l in

vollfonliuell neuen nnd ganz apparten Fayons
reichlichst ausgeschmückten Blmncnbouaucts von alleu Sorten unter Znsichcrnng dcr
reellsten und billisssteu Bedienung.

Dieöfällige Aufträge üwnimmt die Parfumeric'Handlung des Herrn
N ß l « » t t « ' < ! F U K 8 L L * im Dr. Uramtsch'schcn Haufe (Kuudschaftsplatz),
und zwar M ^ zu ftanz ssleiche» Preisen " V U wie bei dircctcr Bestellung.

Am , 4 . , «5- und ««.Jänner «5<w, Vormit tags um «tt Ulir.
wcrdcn in »nchdcnamUci, ^cmcindcn nachstehende, in Pfiwdnng gr̂ ogrnc Weine in,
Wcc>c dcr öffentlichen Versteigerung acgeu gleich dare Aezahlung vclkanft, als:

in der Pfarre Et. Grenzen i n W i s e l l , in den Gemeinden
Nltcndorf 200 Eimer 1868er Weine,
Billdorf 120 „ „
Buchdorf 120 „
Dreuovez 850 .. „ "
Nußdorf 80 ..
Sufchiz 500 „ « .,
Wiltmansdorf 200 „ „ „

in der Pfarre Pischäz in den Gemeinden:
Podgorje '̂ 21 Eimer 1808er Weine,
Pischäz 285
Dittnmrsdorf 165 „ „ „
Pirfchcnbcrg 376 ,. „ >,

Zur Theilnahme au der Versteigerung werden Kauflustige eingeladen.
K. k. Bezirkshauptmanuschaft N a n u , 29. December 1868.

Der t. k. Vezirkshauptmalm.

Das Comite* des nunmehr in gesetzlicher Weise gegründeten ksWflioli»cfieii V e r e i n * ITir
K r a i n ladet anmit zum Beitritte zu diesem Vereine ein.

Der Verein ist ein religiöser und Wohlthätigkeits-Verein, und sein Zweck vor allem: das ka-
tholische Bewusstsein, das Pflichtgefühl für Kirche, Vaterland und Familie zu kräftigen und auszubreiten,
serners Werke der christlichen Liebe zu üben, insbesondere durch Förderung der cliristkatholischen Er-
ziehung, durch Unterstützung der Armen und Kranken und durch Besserung gefallener Menschon.

Als Mittel hiezu werden dienen :
Veroins-Vorsaminlungen dor Mitglieder, Vortrüge und Vorlesungon, Veröffentlichung belehrender

Druckschriften, Vorbroitung guter katholischer und sittonvoredelndor Schriften, und Gründung oinor eigenen
Bibliothek, womöglich Errichtung einer Ressource, freiwillige Sammlungen jeder Art für die humanitären
Zwecke des Vereins, Errichtung und Unterstützung katholischer Erziehungsanstalten, dann der Anstalten
jedweder Art für Anno und Kranke, sowie von Besserungs- und Arbeitshäusern und dgl. nach Massgabe
dor vorhandenen Kräfte.

Zur Deckung der Regiekosten hat jedes Vereinsglied monatlich einen Vereinsbeitrag von 10 kr.
zu entrichten.

Jeder Katholik kann Mitglied des Vereins worden, sobald er den diesfalligen Wunsch ausspricht, I
und vom Veroinsausschusse in den Vereinsverband ausgenommen wird.

Bis auf weitere Bestimmungen nehmen die gefertigten Comitnglieder die Erklärung, dem Vereine
hoitroten zu wollen, entgegen, und ersuchen auch alle jene, welche sidi früher für Bildung eines l j e . se -
v e r c i n e s schriftlich erklärt haben, ihre Beitrittserklärungen zum nunmehrigen k i i t l t o l i s e h e s i
V e r e i n ausdrücklich bekannt geben zu wollen.

Laibach, am .-?. Jänner 18G9. (29-—1)

W i l h e l m G r a f W i i r m b r a m l , k. k. Kämmerer, Obmann dos Comites; A n d r e a * CobasoR, Dr. und
Professor der Theologie; I>r. K. lfl.Oosta, Laudesausschuss-Beisitzer; Ma th i a s f «er bur , Buchbinder und Haus-
besitzer; ILura* J o r a n , Cooperator in der Tirnau und Kodactour derDanica; F r a n z HLramar, Domherrund
.Seminars-Director; I?latfhias ITIociiik, Lehrer zu St. Jakob; Ma th i a s « c l i r o i n ^ r , Uürtlonncister und Haus-
besitzer; J o s e f Schweii tBier , Schuhmacliermeister uud Hausbesitzer; Jo*tcf Siigian, Domherr nnd Dompfarrer.

^ Lohnendes Ginkommen 8
ß fiir Geschäftsleute, namentlich sür Inhaber von Drogucn-, Materialwaaren-, Parsümerie- M:
^ Vescha'ften und von Padr-Anstaltc». b^

D Vedürftliß halber werden Niederlagen meiner Hoff'schen Malzfabricate D
^ vergeben. Bewerber wollen gnte Neferenzen angeben nnd sick anf da^ ^ la t t ^z
^ beziehen, wo sie diese Annonce gelesen haben. ' ^

V JolllUM »oll, 8
Aß dontl-a! - Depot in V/ion, Xärntnol-l-ing k»-. l l . . (M
^ Zu haben m âiwch bei Gduard Mah r und Michael Kastner. 8Z

Die A^thau^localitiiten
im >zV»ßV»'V'8HOn Hanse

in der Vorstadt Tirnan Nr. 14,
beflchend nnö ;wri Ziiinucvn, Kiichr, Sftcisttainiucr, glVällülisscüi Wein- und Gemllsc-KMr und
Holzlcg? sind von Ocorgi a» dill,g zn vcrmirihrn.

Auch lauu hiczu ein Zimimr iin 1. Stoclc licigcgelien werden.
Da<« Nähl-vc ist daftwst rbeundiss zu crsragcu. s»1—11

Äufrechtstehende Dampf-Maschinen 1
die einzissen mit isolirtem Sockel (»»eve^^ 8. .̂ d. ß)

M « ^ V F ^ I V >̂  Mechanik« und Maschinenbauer,

V ^ W ^ 3 U z ^ > V / vl Traqbal, fcststelitNd und »okomol'il z uon 1-2U Pfclbtkraft,
Nl<!i ̂ /(^I^'^ll Höî stc greise nuf allen '.'luustcllnnqcn, sowie auf dcr Welt»
^«^N ' I ? « ^ ? " M ^ u auistclluna von 1««?. Villiqer al« alle cinder» Systeme,
^«F ^ M "s^!''l« Kein« Uusslcllmigafositn; lcixr dcsrnderc sseuevesse» Der

/, ! >1/ <s !Vlav cine« a/wöhnlichen Ofens ist hinreichcnb für d,e ^iin>
!>! ^ ^ , l l!"^ Pscldckrafte. Sit werden aufgestellt gcliefeN, brenne»

Z i » ! ^ ' ! !>!«W»!> » alle Art Vrcnnmatcrial und nutzen die ga»<c W'irme au«̂
H M ! WM H , löniltn ven Jedermann dirigirl u»b unierhaücn weiden,

3- «» l» i ! lW«W 3 1 Sind mit tlnem Vorwärmer f ^ d a s l»ve>stwcisser,
2 ^W^NlVW » mlt einem Reaulator und ülxr zwn Pfeidekraft hinauz. mit
! Wl^ lUlMI? veränderlichem D a m p f " « « verjehen. Die Neqe«.

« M ^ R W V ? Mäßiqkeit ihr« Oanqe« macht sie f»!r alle industriellen und
^ ^ W D N W ^ , agrononlischen Unternehmungen anwendbar.
A Unbedingte Sicherheit—Vebeutende Ersparnis;
" V««plod!rbare Kessel — GavNNtit

" e 7 c h ^ « " N n « ' " Detaillirte^ospelm« in deutscher Sprache franco. j

(3068-2) Nr. 1873.

E d i c t .
zurEinbcruflll'nderVellllsscnschafts.GläU'
liigcr dcr uerstolbeücn Assncs Kocianciö,

Inwohnerin in Lengei'.feld H ' N ' - ^̂ >
Von dem l. k. Bezirksgerichte Kronau

wcrdcn diejenigen, welche als Gläubiger
a>, die Verlassenschaft dcr am 9. October
1867 mit Testament verstorbenen Agnes
Kociancic, Inwohnerin in Lci'gcnfeld Hanö>
Nr. 16, eine Forderung zu stellen haben,

aufgefordert, bei dicfem Gerichte zur An-
meldung und Darlhnimg ihrer Ansprüche
den

13. J ä n n e r 1 8 0 9 ,
Vormittags 9 Uhr zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zn überreichen,
widrigcns denselben an die Pcrlasscnschaft,
wenn sie dnrch Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würdr, kein weiterer
Anspruch zustünde, als iusofcru ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Kronau, am 8. September 1868.

Druck und Verlag von Ignaz v. Klelnmayr und Ftdor «amorrg ,n v«oa«,.


